
 Traumreise nach Aitutaki (E51)  

Möchten Sie einmal auf einer traumhaften Insel im 

Südpazifik Ferien machen und funken ? Endlich 

einmal am andern Ende des „pile-ups“ sein ? Und 

dabei mit wenig Aufwand Stationen des ganzen 

Pazifikraumes arbeiten ?  
 

Die Cook Inseln sind eine zauberhafte Welt mit 15 Inseln, 

verstreut über 2 Mio. km2 im Herzen des polynesischen 

Dreiecks im Pazifik. Die Anreise erfolgt über die Haupt-

insel Rarotonga. Ab hier ist Aitutaki, das Juwel der Südsee 

in knapp 50 Flugminuten erreichbar. Die blau-grün 

schillernde Lagune, die langen flachen Sandstrände mit den 

üppigen Palmen erinnern an das Paradies. Aitutaki ist noch 

weitgehend unberührt, verfügt aber dennoch über eine gute 

touristische Infrastruktur. Die Hotelanlagen und 

Restaurants haben europäischen Standard. Das Klima ist 

mild, die Südostpassate garantieren angenehm tropische 

Temperaturen. Selbst in der kühleren Periode von Mai bis 

Oktober klettert das Thermometer auf ca. 26 °C und fällt 

nachts nie unter ca. 16 °C. 
 

HB9BXU hat Aitutaki im Februar 2010 besucht und wird 

die Insel vom 12. bis 30. November 2012 mit einer Gruppe 

von Schweizer Funkamateuren aktivieren. Gesucht sind 

weitere Personen, die an der Reise teilnehmen möchten.  
 

 

Reiseprogramm und Kosten 
 

Die Hin- und Rückreise erfolgt über Los Angeles und 

Rarotonga nach Aitutaki. Die Flugzeit beträgt knapp vier-

undzwanzig Stunden. Vier Tage Aufenthalt in Rarotonga 

und 15 Tage auf Aitutaki. Unterkunft und Shack in 

Bungalows. Verpflegung individuell oder im Restaurant. 

Lokale Transporte mit Scootern. Geniessen des Paradieses 

mit dem glasklaren Meer und den fantastischen Stränden. 

Erkunden der Nachbarinseln innerhalb der Lagune. Die 

Kosten für die Reise in der Economy Klasse, alle Unter-

künfte, das Essen und die Ausflüge betragen rund CHF 

6’500.- pro Person. Die Traumreise findet vom 9. Novem-

ber bis 4. Dezember 2012 statt.   
 

 

Wichtige Informationen 
 

Die Cook Inseln (18°52’S /159°46’W) gehören zu Neusee-

land, sind aber eigenständig. Zeitverschiebung -11h gegen-

über der  europäischen Winterzeit. Die Währung ist NZD, 

Geldbezug an Bancomaten ist möglich. MasterCard wird 

akzeptiert. Für die Einreise wird ein gültiger Reisepass 

ohne Visum benötigt. Stromnetz 230V. CH-Fahrausweis ist 

gültig. Die Lizenz für Funkamateure ist vor Ort für Inhaber 

eines CEPT-Fähigkeitsausweises ohne weiteres erhältlich. 

Amateurfunk ist auf den Cook Inseln nichts exotisches. 

Transport der Funkausrüstung im Reisegepäck. Das 

Gewicht des Fluggepäcks ist international auf 20 kg 

beschränkt. Unbedingt Fotoausrüstung mitnehmen!      
 

 

Auskünfte und Kontakt 
 

Frank Pulfer, HB9BXU, CH-3053 Münchenbuchsee / 

Schweiz, fgpm@bluewin.ch, Fon +41 79 335 76 00    
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9. November bis 4. Dezember 2012  



 

  

Detailliertes Reiseprogramm  
 

9. November 2012 Abflug in Zürich um 13:10h mit Swiss (LX40) nach Los Angeles 
 

9. bis 11. November 2012 Zwei Übernachtungen in Los Angeles. Flug mit der Air Newzealand (NZ 19) nach Rarotonga 
 

12. bis 14. November 2012 Zwei Übernachtungen in Avarua auf der Insel Rarotonga im Magic Reef Bungalows. 
 Erholen von der langen Reise. Erkunden der Insel mit dem Mietauto. Besorgen der Lizenzen im 

Telecom Cook Islands Office. Loggen des ersten QSO‘s 
  

14. November 2012 Flug nach Aitutaki 
 

14. bis 29. November 2012  Aufenthalt in Aitutaki. Unterkunft in Gina's Garden Lodges und Gina’s  Akaiami Beach Lodge bei Des 
Clarke, E51DD. Funkbetrieb auf Kurzwelle.. Geniessen des Paradieses mit dem glasklaren Meer und 
den fantastischen Stränden. Erkunden der Nachbarinseln innerhalb der Lagune 
 

29. November 2012 Rückflug nach Rarotonga 
 

29. November bis 1. Dez Zwei Übernachtungen in Avarua auf der Insel Rarotonga im Magic Reef Bungalows. Loggen des 
letzten QSO’s. Abflug mit der Air Newzealand nach Los Angeles (NZ 18) 
 

1. bis 2. Dezember 2012 Zwischenhalt mit Übernachtung in Los Angeles. Rückflug mit Swiss (LX 41) nach Zürich Zwisc
 

4. Dezember 2012 Ankunft in Zürich um 15:45h Ankun
 
 
Reisevorbereitung und Planung 
 

 

ab Februar 2012 Definitive Reisedaten bekannt. Individuelle Buchung der Flüge durch die Reiseteilnehmer 
 

Sommer 2012 Erstellen der Materiallisten für die Funkausrüstungen. Live-Test der Funkausrüstungen 
 

November 2012 Erleben traumhafter Funk-Ferien in der Südsee  
 
 
Allgemeine Bemerkungen 
 

Die Südsee befindet sich aus Sicht Europa auf der „andern Seite“ der Erde im Pazifik. Da die Reise knapp 24 Stunden dauert und die 
Zeitverschiebung -11 Stunden beträgt, sind gewisse Strapazen nicht zu vermeiden. Eine gute Gesundheit wird vorausgesetzt. Zudem 
führen die Fluggesellschaften rigorose Sicherheitskontrollen durch, die zu Wartezeiten führen können und oft etwas Geduld erfordern.  
 
Die medizinische Versorgung auf den Cook Inseln ist gut aber teuer. Es ist unerlässlich, die Krankenkassen- und/oder 
Versicherungsleistungen vor der Abreise entsprechend anzupassen. Eine geeignete Reiseapotheke wird gemeinsam zusammengestellt.   
 
Der Funkbetrieb soll eine spannende Abwechslung zum Genuss der Südsee-Ferien sein. Es ist weder geplant noch Ziel, möglichst rund 
um die Uhr QRV zu sein. Dementsprechend wird die Funkausrüstung nach dem Motto „reduce to the max“ zusammengestellt und im 
Reisegepäck mitgenommen. Ideal sind zwei redundante Ausrüstungen (Schaltnetzteile, mobile KW-Transceiver, Drahtantennen mit 
Fiberglasmasten und PC’s für digitale Betriebsarten und das Log). Zusätzliche Fracht mit Notstromaggregaten, Endstufen, schweren 
Transceivern und grossen Antennen ist nicht vorgesehen. Achtung: Die Ausbreitungsbedingungen sind zur Zeit leider immer noch 
nicht optimal !  
 
Die Teilnahme an der Reise erfolgt auf eigene Gefahr.        
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